
trO. FEsnu,{n 2000 DIE ZEIT Nr.7

Ein Crund
zumFeiern

I---t ine lubiläumsfeier nach nur ftinf-
lf iahriger Existenz - das zeugt von
I'Selbstbewusstsein, besondersdann,

wenn der Jubilar in der Öffentlichkeit
weitgehend unbekannt ist, wie das Güters-
Ioher Centrum ftir Hochschulentwicklung
(CHE). Denn bis heute ist diese Gemein-
schaftseinrichtung von Bertelsmann-Stif-
tung und Deutscher Rektorenkonferenz
nur denen ein Begriffi die die Hoffnung
auf eine Reform der Universitäten nicht
aufgeben wollen. Genau dies hat das CHE
allerorten in Angriff genommen: eine Er-
neuerung und Anpassung der Hochschu-
len an die Erfordernisse der Gegenwart.

Mit dem Erfolg und der Allgegenwart
des CHE bei Uni-Reformprojekten in
ganz Deutschland hat es zu tun, dass viele
seine Aktivitäten mit Misstrauen beäugen.
Vor allem der Name Bertelsmann löst po-
litische Urängste aus.'§?'ill hier ein privater
Medienkonzern die Kontrolle über Bil-
dung und Ausbildung übernehmen? Ein-
mal abgesehen von der Tätsache, dass man
ein Unternehmen nicht mit seiner Stiftung
verwechseln sollte - ein Stück Wahrheit
enthdlt der Vorwurf. Längst nämlich hat
sich das CHE jener Aufgaben angenom-
men, die eigentlich der Staat wahrnehmen
sollte. Es agiert als heimliches Bildungsmi-
nisterium für eine Politik, die in Hoch-
schulfragen schon vor Jahrzehnten die Ver-
anrwortung abgegeben hat.

So bietet die Bilanz nach funfJahren Ar-
beit durchaus Grund zum Feiern. Dass sich
wieder etwas bewegt in den Hochschulen,
ist der Doppelstrategie des CHE zu ver-
danken. Einerseits fungiert es als Think-
Tänk. Hier wurden maßgebliche Konzepte
erwa fiir die Studienfinanzierung, Hoch-
schulmanagement oder akademische Per-
sonalreform entwickelt. Andererseits hilft
das CHE den Unis als Reformwerkstatt in
praktischen Fragen, wie bei der Umstruk-
t urierung von Studiengängen.

Zum Konzept des CHE gehört, dass es

nach Beendigung seiner fubeit - der
Schaffung moderner Universitäten also -
aufgelöst wird. Aber bei allem Vertrauen in
die Reformkräfte dieser Einrichtung - da
kann es gut noch ein zehnjähriges Ju-
biläum geben. SnstNE Erzoi-o

Bilanz nach fiinf Jahren
Hochschulerneuerung
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